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Herren Verbandsliga

DJK Käfertal/Vogelst. : BJC Buchen 
Sonntag, 27.11.2022, 12:00 Uhr

Joch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom BJC Buchen ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga gegen die DJK Käfertal
/Vogelst.. 210 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Dörr / Joch den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Adler / Schwarz letztlich an der Hand, um Makuch / Schleißinger zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Punkt erhielt wenig
später der BJC Buchen, da Dörr / Joch ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Den Sieg von
Dubec / Joch konnten Oliveira Neves / Hackmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Marc Adler bekam es nun mit Tomas Dubec zu tun und man lieferte sich einen, im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Marc
Adler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Da Paul Rebsam
nicht antreten konnte, verbuchte Martin Makuch dann einen kampflosen Sieg. Wenig später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2:3 hieß es am Ende, als
Luis Miguel Oliveira Neves und Felix Joch sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk
Recktenwald Lukas Dörr in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gegen Patrick Schleißinger zeigte Robert Hackmann
seinem Gegner die Grenzen auf. Dominik Schwarz besiegelte mit einem 11:7, 12:10, 8:11, 12:10
gegen Lukas Joch einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Marc Adler und Martin Makuch, die Marc Adler letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Da Paul Rebsam dann nicht antreten
konnte, verbuchte Tomas Dubec einen kampflosen Sieg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Lukas Dörr war Luis Miguel Oliveira Neves, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Den Sieg
von Felix Joch konnte Dirk Recktenwald im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für
Robert Hackmann beim 2:3 gegen Lukas Joch. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf
verlorenem Posten stand Dominik Schwarz in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Patrick
Schleißinger, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Adler / Schwarz versäumten es wenig später hingegen mit einem 9:11, 7:11, 11:9, 10:12
gegen Dörr / Joch, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Käfertal/Vogelst. am 03.12.2022 gegen den TTC 95
Odenheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen den TTV Weinheim-
West versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst.

Doppel: Adler / Schwarz 1:1, Rebsam / Recktenwald 0:1, Oliveira Neves / Hackmann 0:1 
Einzel: M. Adler 2:0, P. Rebsam 0:2, L. Neves 0:2, D. Recktenwald 1:1, R. Hackmann 1:1, D.
Schwarz 2:0 

 BJC Buchen
Doppel: Dörr / Joch 2:0, Makuch / Schleißinger 0:1, Dubec / Joch 1:0 
Einzel: M. Makuch 1:1, T. Dubec 1:1, L. Dörr 1:1, F. Joch 2:0, L. Joch 1:1, P. Schleißinger 0:2


